
Museum im Einlegerhaus
Kirchstättstraße 23, 5162 Obertrum am See

w w w. m u s e u m - o b e r t r u m . a t
i n fo @ mu s e u m - o b e r t r u m . at

Samstag / Sonntag, 17./18. März 2018
Kubinsaal, 4780 Schärding

Treffpunkt
Museum

Museumsjahr 2023

Jahresbericht des Museumsvereins

Hören Sie den neuen

Museums-Podcast  
„Geschichten aus Obertrum - 

Treffpunkt Museum"

Zukunft braucht Herkunft



Liebe Museumsfreunde,

Zukunft braucht Herkunft – dieses Motto begleitet 
mich seit meinem Start im Museumsverein. Altes 
Wissen und Geschichte festzuhalten  und weiter-
zugeben ist uns wichtig. Das versuchen wir durch 
unsere vielen Aktivitäten. Die Durchführung die-
ser und die Führung des Museums kostet Geld. 
Aus diesem Grund ist es mir ein ganz besonde-
res Anliegen mich bei allen unseren Mitgliedern, 
Sponsoren und Gönnern auf das Herzlichste zu 
bedanken. Ohne Ihre Mithilfe wäre dies gar nicht 
möglich. Danke!!

Liebe Mitglieder und Freunde des Museums, 

wir blicken auf ein Vereinsjahr voller schöner Er-
eignisse, vielfältiger Veranstaltungen und herzli-
cher Begegnungen zurück! Eine große Freude ist 
es für mich, dass es uns wieder gelungen ist ein 
attraktives Angebot für unterschiedliche Interes-
sens- und Altersgruppen zusammenzustellen. Vie-
len Dank für die zahlreichen Besuche – sei es an 
unseren Öffnungstagen, bei unseren Märkten oder 
während einer Führung im Museum. 

Liebe Kulturfreunde, 

im Museumsjahr 2023 konnten wir wieder Altes 
bewahren und Neues umsetzen.  Vielen Dank an 
den gesamten Museumsvorstand, der wieder tolle 
Arbeit geleistet hat! Besonders stolz sind wir auf 
unseren neuen Podast "Treffpunkt Museum - Ge-
schichte(n) aus Obertrum". Nun kann man ganz 
bequem von Zuhause aus interessante Geschichten 
aus Obertrum hören. Viel Spaß beim Podcast hö-
ren und beim Schmöckern unseres Jahresberichtes. 
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Ein Blick zurück, ein Schritt nach 

vorne! 

Am Mittwoch, den 11. Januar hat 
das engagierte Vorstandsteam mit 
einem Blick zurück begonnen, um das 
besondere Jahr 2022 zu reflektieren und 
zu analysieren. Es war ein bewegtes 
Jahr, da waren sich alle einig. Nach dem 
Rückblick und der Analyse, wurde das 
kommende Jahr  2023 besprochen und 
gemeinsam geplant. Schriftführerin 
Monika lud zu einer zünftigen Jause 
ein, um gut gestärkt in das neue Jahr zu 
starten. 

Vorstandssitzung
Jahresstart

Der Museumsvorstand

Im Torf Glas Ziegel Museum in Bür-
moos fand am Mittwoch, den 18. Januar 
das Flachgauer Museumstreffen statt. 
Zahlreiche Kustoden und Museums-
verantwortliche der Region kamen zu 
der Veranstaltung des Landesverband 
Salzburger Museen und Sammlungen. 
Museumsleiterin Jutta Ramböck führte 
durch das liebevoll gestaltete Regional-
museum in Bürmoos. Nach der Füh-
rung gab es interessante Informationen 
von Museumsreferentin Mag. Monika 

Brunner-Gaurek. Unter den Gästen wa-
ren unter anderem Sebastian Badstuber 
und Augustin Kloiber vom Landesver-
band der Salzburger Museen, sowie 
Dipl. Ing. Richard Breschar vom Salz-
burger Bildungswerk. Auch eine Ab-
ordnung aus Obertrum war dabei, das 
Kustoden-Ehepaar Ingeborg und Peter 
Mastnak, Kassier Dietmar Gruber und 
Obmann Günter Lechner. Die Regional-
museen im Salzburger Flachgau können 
sich sehen lassen, soviel ist sicher. 

Flachgauer Museumstreffen
in Bürmoos



Die Vorbereitungen für die kommende 
Sommerausstellung liefen bereits im 
Januar in vollem Gange. Im Museumsjahr 
2023 standen die traditionellen und 
fahnentragenden Vereine aus Obertrum 
im Fokus.  
Ingeborg und Peter Mastnak luden 
die Vereinsobleute zu einem Treffen 
im Einlegersaal ein. Es wurden Ideen 
ausgetauscht und das Ausstellungskonzept 
vorgestellt. Es war noch Vieles zum 
Vorbereiten bis zur Ausstellungseröffnung 
im Mai.  Danke an die jeweiligen Vereine 
für die gute Zusammenarbeit. 

Planung Sommerausstellung

mit traditionellen Vereinen

Auch im Februar brauchte es 
eine Vorstandssitzung, in der ein 
Schwerpunkt auf den bevorstehenden 
Ostermarkt im Museum gelegt wurde. 
Für den Ostermarkt wurden wieder 

neue Ideen gefunden und umgesetzt. 
Neben dem Palmbuschenbinden, und 
dem pädagogischen Kinderprogramm 
verstärkten regionale Handwerker/
innen den Ostermarkt. 

Am 03.03.2023 besuchten 
Schüler/innen der HBLA 
Ursprung - Landwirtschaft 
& Umwelt das Museum 
im Einlegerhaus. Obfrau 
Lisa Seidl begrüßte die 
Schülergruppe. Kustodin 
Ingeborg Mastnak gab 
Einblicke in die Geschichte 
des Hauses und führte 
durch die  Dauerausstellung 
„ B ä u e r l i c h e 
Gebrauchskeramik und 
Alltagskultur“ sowie  die 
Schusterwerkstätte und die 
Friseurstube. 
Der Einlegersaal mit den 
neuen digitalen Spielen 
und der Museums-App 
durfte nicht fehlen. Vor 
allem das Suchspiel Vorstandssitzung

Schüler zu Gast

im Museums-Café

im Museum

Vorstandsmitglied Barbara Mair ist 
nahezu so alt wie der Museumsverein. 
Eine  Abordnung des Vorstandes 
überraschte die 40-jährige Pädagogin 
an ihrem Jubiläumstag.  Neben Kaffee 
und Kuchen wurde mit dem beliebten 
Museums Eierlikör angestoßen. 

Geburtstagsfeier

40 Jahre Barbara Mair

rund um die Kaiserbuche fand großen Anklang. 
Zum Abschluss gab es noch eine kleine Stärkung 
im Einlegersaal, bei der über die interessanten 
Museumsgeschichten gesprochen wurde. Vielen Dank 
für den netten Besuch!



Am Donnerstag, den 02. März 
2023 fand im Einlegersaal die 
37. Generalversammlung des 
Museumsvereins statt. 
Nach der Begrüßung durch den 
Obmann Günter Lechner sowie dessen 
Stellvertretern Lisa Seidl und Dietmar 
Gruber, folgte die Verlesung des 
Kassenberichts und ein Rückblick auf 
das vergangene Museumsjahr. 
Es konnte auf zahlreiche erfolgreiche 
Veranstaltungen, die Umsetzung neuer 
Ideen (Interner Server, Frühschoppen, 
Museums-App) und einen guten 
Teamzusammenhalt zurückgeblickt 
werden. Die beiden Kustoden Ingeborg 
und Peter Mastnak stellten im Anschluss 
die geplante Sommerausstellung und 
Projektideen der nächsten Jahre vor. 
Besonderes Augenmerk wurde dabei 

auf die neue Sommerausstellung 2023 
„Traditionelle/Fahnentragende Vereine 
in Obertrum“ gelegt. 
Die Sektion Schach, die im Museum 
untergebracht ist und immer 
donnerstags im Museumscafé Schach 
spielt, wurde von Obmann Helmut 
Fuchshuber vorgestellt. Im Anschluss 
folgten Ansprachen der Ehrengäste, 
wie von den beiden Ehrenobmännern 
Alfred Huemer und Dr. Leopold 
Hörtenhuber, des Bürgermeisters Ing. 
Simon Wallner, sowie der Obleute der 
anwesenden Vereine. Die Tanzlmusik 
„Trumer Spätlese“ umrahmte die 
Generalversammlung musikalisch.
Abschließend lud das Museumsteam zu 
Getränken, Kaffee und Kuchen ein und 
ließ den Abend gemütlich ausklingen.

37. Generalversammlung
im Einlegersaal

Zu den Gästen zählten unter anderem Ehrenbürgerin Berta Dicker 
und Ehrenbürger Roman Stubhann, sowie die Ehrenmitglieder Bärbel 
Czerny, Ursula Huemer und Franz Pötzelsbergerer,  Künstler Sulpicius 
Bertsch, Grete Stock und VzBgm. Bernhard Seidl mit Gattin Renate. 



Obst- & Gartenbau Verein
Museumsführung

Schon Wochen zuvor begannen die 
Vorbereitungen auf den Ostermarkt. 
Mithilfe zahlreicher Museumshelfer/
innen wurde fleißig gebastelt, gebunden 
und dekoriert. Auch dieses Jahr durften 
sich unsere Besucherinnen und Besu-
cher wieder auf schöne Osterdekorati-
onen und -geschenke, sowie die tradi-

tionellen Palmbuschen der Landjugend 
Obertrum am See freuen. 
Vielen Dank für die tolle Unterstützung 
an unsere verlässlichen Helferinnen und 
Helfer, unter anderem: Nadine Lindner, 
Hannah Eder, Julia Grundtner, Selina 
Fischinger, Antonia Brenner, Thomas 
Seidl, Felix Seidl und Claudia Huber. 

Haben Sie Lust mitzuarbeiten? 

Falls Sie gerne Basteln oder handwerk-
liches Geschick haben, freuen wir uns 
über Ihre Hilfe. In einem gemütlichen 
Rahmen - meistens in unserer Muse-
umswerkstatt - treffen wir uns und jeder 
macht das, was er oder sie am besten 

kann. Der Verkauf, bei einem unserer 
beiden Museumsmärkte (Ostermarkt 
oder Adventmarkt) kommt dem Erhalt 
und Aktivitäten des Museums zugute. 
Rufen Sie uns an und sprechen mit ei-
nem Vorstandsmitglied, wir freuen uns 
auf ein persönliches Gespräch. 

Am Dienstag, den 14. März 2023, fand 
im Einlegersaal des Heimatmuseums 
Obertrum die Jahreshauptversamm-
lung des Obstbau-, Garten- und Land-
schaftspflegevereins Obertrum statt. 
Der Museumsobmann Günter Lechner, 
und die Kustodin Ingeborg Mastnak, 
begrüßten die Mitglieder, angeführt 
von Obst- & Gartenbau Obfrau Elisa-
beth Antfellner. Ingeborg Mastnak in-
formierte die Gruppe über kommende 
Themenschwerpunkte, Ausstellungen 

und Aktivitäten im Museum im Ein-
legerhaus. Bürgermeister Ing. Simon 
Wallner betonte wie wichtig die Ar-
beit des Obstbau-, Garten- und Land-
schaftspflegevereins für Obertrum am 
See sei. 

Vielen Dank für den netten Besuch im 
Einlegersaal und den wertvollen Aus-
tausch. 

Museumshelfer
Basteln für Ostern



Am Samstag, den 18. März fand eine 
besondere Fortbildungsveranstaltung 
des Landesverband Salzburger Museen 
und Sammlungen statt. Das Thema 
lautete "Nachhaltigkeit im Museum". 
Die Veranstaltung brachte zahlreiche 
Kustoden und Kustodinnen sowie 
Museumsverantwortliche des 
Salzburger Landes nach Obertrum, 
um darüber zu diskutieren, wie 
Nachhaltigkeit im Museum gelingen 
kann. Neben der Vermittlung von 
Nachhaltigkeitsthemen in Ausstellungen 
rückt auch nachhaltiges Handeln im 
operativen Museumsbetrieb immer 
mehr in den Mittelpunkt. Vielen Dank 

für diese nachhaltige Weiterbildung und 
den wertvollen Wissensaustausch im 
Museum im Einlegerhaus, Obertrum 
am See. 

Am Abend  fand die 13. 
Generalversammlung des 
Landesverband Salzburger Museen und 
Sammlungen im Einlegersaal statt. 
Landesverbandsobfrau Dr. Andrea 
Dillinger und ihr Vorstandsteam 
begrüßten die zahlenreichen 
Museumsexpert/innen des Landes im 
neuen Einlegersaal. Unter ihnen waren 
der Ehrenobmann des Landesverbandes 
und Ehrenobmann des Museumsvereins 

Landesverband der Museen Landesverband der Museen

Weiterbildung Nachhaltigkeit
Generalversammlung

Obertrum Alfred Huemer mit Gattin Ursula. Landesrätin Mag. Daniela Gutschi und 
Bürgermeister Ing. Simon Wallner betonten die Wichtigkeit und Notwendigkeit der 
Wissensvermittlung durch die Regionalmuseen im Land Salzburg. 
Dr. Hemma Ebner präsentierte Neuigkeiten aus dem Bereich der EDV-
Inventarisierung in der Kulturgüterdatenbank. Nach dem Vortrag „Einbindung von 
Nachhaltigkeit in den Museumsalltag am Beispiel Green Event Salzburg“ durch Mag. 
Martin Signitzer & Mag.a Sabine Wendtner, MA wurden noch viele Geschichten 
ausgetauscht und nachhaltige Ideen diskutiert. 



Wenn Touristiker/innen ins Museum 

kommen: Der Salzburger Seenland 

Tourismus hielt mit den örtlichen 
Tourismusverantwortlichen ein Jour-
Fix Meeting im Einlegersaal ab. Unter 
der Leitung der Geschäftsführerin 
Manuela Bacher wurden verschiedene 
Punkte besprochen und neue Projekte 
vorgestellt. Nach Abschluss der 

Tagesordnung hatten die Teilnehmenden 
die Gelegenheit, eine Führung durch 
das Museum im Einlegerhaus zu 
genießen. Die Kustodin Ingeborg 
Mastnak führte die interessierte Gruppe 
durch die Ausstellung. Besonders guten 
Anklang fand die Museums-App mit 
verschiedenen Wissensspielen. 
Vielen Dank für den netten Besuch!

www.seidl.at

+43 (0) 6219/77 77-0
office@seidl.at

Seidl.Österreichs Nr. 1 im Betonbohren & Sägen

Josef Seidl GmbH.
Betonbohr- und -sägedienst

Salzburger Seenland Tourismus

Jouf-Fix im Einlegersaal

Das traditionelle Museums-Wetter 
ist typischerweise der Salzburger 
Schnürlregen. Daher überrascht 
es nicht, dass unsere beiden 
Museumsführerinnen Barbara und 
Monika an einem heißen Sommertag 
ihren Dienst gerne auf der bequemen 
Hausbank verbringen. Na dann, zum 
Wohle! 

Museumsdienst im Sommer



Der traditionelle Ostermarkt fand in 
diesem Jahr zum ersten Mal im neuen 
Einlegersaal des Heimatmuseums statt.
Besonders großen Anklang fanden 
die Palmbuschen der Landjugend 
Obertrum am See, die handbemalten 
Ostereier und die vielen verschiedenen 
Ostergeschenke und Dekorationen. 
Regionale Handwerker/innen 
erweiterten das interessante Angebot 
für die zahlreichen Besucher/innen.  
Das Ostereiersuchspiel durch das ganze 
Museum wurde von vielen Kindern mit 
viel Spaß und Neugierde angenommen.
Unter den Besucher/innen waren 
Ehrenobmann Dr. Leopold 
Hörtenhuber, Künstler Sulpicius 
Bertsch mit Gattin Lisa, Ehrenbürgerin 

Berta Dicker, Augustin Kloiber vom 
Landesverband der Salzburger Museen, 
Ehrenmitglied Bärbel Czerny und die 
ehem. Museumsreferentin Dagmar 
Bittricher. 
Bürgermeister Ing. Simon Wallner war 
mit Landesrat Dr. Josef Schwaiger und 
Präsidentin des Salzburger Landtages 
Dr. Brigitta Pallauf ebenfalls zu Besuch. 
Für das leibliche Wohl war wie immer 
bestens gesorgt.

Ostermarkt & Handwerksmarkt

im Einlegersaal



Die Schüler/innen sowie die Professoren 
der HTL Salzburg verschafften sich 
im Rahmen eines vor Ort Besuchs 
im Museum einen umfassenden 
Einblick ihrer beeindruckenden 
Arbeit. Das Museum profitiert nun 
von einer modernen Form der 
Wissensvermittlung, dank einer eigens 
entwickelten Museums-App.
Die Zusammenarbeit mit dem 
Museumsverein, der Universität 
Salzburg und der HTL Salzburg ist ein 
Grund zur Freude und ermöglicht eine 
faszinierende und digital unterstützte 
Ausstellung. Bürgermeister Simon 
Wallner nahm sich die Zeit, den 
Schüler/innen sowie den Professoren 
für ihren Beitrag zu danken. Auch der 
Ehrenobmann Alfred Huemer war bei 
diesem Festakt dabei und sprach seinen 
Dank aus. Als Anerkennung für ihre 
kreative Arbeit lud der Museumsverein 

die Teilnehmer/innen zu einer kleinen 
Stärkung ein. Zusätzlich übergab 
Obmann Günter Lechner jeden Schüler 
das Museums Stofftier namens "Rolf 
der Wolf ", das als Glücksbringer für 
zukünftige Projekte und Aktivitäten zu 
sehen ist.

HTL-Salzburg zu Besuch
im Museum

Kreativtät steht im Museum im 
Einlegerhaus hoch im Kurs. 
Die Damen des Museumsvorstandes 
sind beim Drehen von Social Media 
Beiträgen sehr ideenreich. Neben der 
Wissensvermittlung mittels Quizfragen 
darf der Humor natürlich nicht fehlen. 

Video Content

Zu Besuch im Museum

Kameradschaftsbund

Die gegenwärtige Sommerausstellung widmet sich den traditionellen und 
fahnentragenden Vereinen in Obertrum. Unter diesen Vereinen nimmt der 
Kameradschaftsbund Obertrum eine wichtige Stellung ein. Eine Delegation des 
Ausschusses dieses Vereins stattete dem Museum im Einlegerhaus einen Besuch ab, 
gefolgt von einer Sitzung im neuen Einlegersaal. Die Führung durch die Ausstellung 
wurde von Ingeborg Mastnak geleitet. Die Kuratorin wusste so manche interessante 
Geschichte über die verschiedenen Vereine.



Am Samstag, den 12. Mai wurde die 
Sommerausstellung "Traditionelle / 
fahnentragende Vereine in Obertrum" 
offiziell eröffnet. Die Vereinsarbeit 
stellt eine wichtige Unterstützung für 
die Gemeinschaft und den sozialen 
Zusammenhalt in der Gemeinde dar.
Das Kustodenehepaar erläuterte den 
Grundgedanken der Ausstellung und 
skizzierten die nächsten Schritte. 

Ein großer Dank wurde auch den 
Vereinen für die gute Zusammenarbeit 
ausgesprochen. Für Kinder gab  es 
ein interessantes Suchspiel, denn der 
ehem. Volksschuldirektorin liegt die 
pädagogische Arbeit am Herzen. 

Bürgermeister Ing. Simon Wallner 
bedankte sich für die hervorragende 
Arbeit des Museums und hob die 
Bedeutung von Vereinen für die 
Gemeinde hervor. Er betonte, dass ein 
lebendiges Vereinsleben für eine gut 
funktionierende Marktgemeinde wie 
Obertrum von großer Wichtigkeit sei.
Musikalisch umrahmt wurde 
die Eröffnung von der "Trumer 
Spätlese". Für die gute Verpflegung 
sorgten die charmanten Damen des 
Museumsvorstandes: Adelheid Sigl, Lisa 
Seidl, Eva Bauer, 
Barbara Mair 
und Monika 
Kaiser.

Eröffnung Sommerausstellung

Traditionelle Vereine



Die Mitglieder des Seniorenbundes 
zählen zu den Stammgästen 
des Heimatmuseums. Die neue 
Sommerausstellung „Traditionelle / 
fahnentragende Vereine in Obertrum“ 
lockte die dem Museum sehr 
verbundene Gruppe wieder einmal in 
das ehrwürdige Einlegerhaus. 
Das Kustoden-Ehepaar Ingeborg und 
Peter Mastnak hieß die Gruppe herzlich 
willkommen und führte sie durch die 
Räumlichkeiten des Museums. Es wurde 

Wissenswertes über die Obertrumer 
Geschichte erzählt, altes Handwerk 
präsentiert und Hintergrundwissen der 
örtlichen Vereine vermittelt. Die eine 
oder andere lustige Anekdote durfte 
natürlich nicht fehlen. 
Vielen Dank für den netten Besuch. Wir 
freuen uns darauf, den Seniorenbund 
Obertrum auch in Zukunft als geschätzte 
Gäste begrüßen zu dürfen. 

Seniorenbund Obertrum
Museumsbesuch

In der Pfarrkirche Obertrum 
sind außergewöhnliche 
Heiligenstatuen zu finden. 
Der renommierte Bildhauer 
Jakob Adlhart hat für die 
Gemeinde Obertrum 
mehrere Kunstwerke 
geschaffen, darunter auch den 
beeindruckenden Plafond der 
Pfarrkirche.
Einige Nachkommen des 
berühmten Künstlers sind im 
Trumer Seenland ansässig. 
Unlängst trafen sich Ingeborg 
und Peter Mastnak mit dem 
Enkel Jakob Adlhart und 
seiner Frau Eva Maria. Das 
Treffen war äußerst angenehm 
und informativ, betonten die 

beiden Kustoden. Während 

Die Trafik Triebl in Obertrum bie-
tet ab sofort das Museums Mas-
kottchen "Rolf der Wolf " zum 
Verkauf an. Markus Triebl hat 
sich bereit erklärt, das charman-
te Stofftier in seinem Geschäft zu 
verkaufen. Die Vorlage des Stoff-
tiers orientiert sich an dem roten 
Wolf aus dem Wappen von Ober-
trum.
Rolf der Wolf – das passende 
Geschenk für Kinder! 

Kunst im Museum
Jakob Adlhart

des Adventmarkts im Museum konnten die 
Besucher/innen originale Holzkrippenfiguren von 
Meister Adlhart bewundern. 

Derzeit wird aktiv an einem weiteren Austausch bzw. 
einer Fortsetzung der Zusammenarbeit gearbeitet.



Anlässlich seines 80. Geburtstages 
begab sich der Maler Oskar-Peter 
Korber auf die Suche nach seinen 
künstlerischen Wurzeln. Bei der 
Eröffnung der Sonderausstellung am 22. 
Juni präsentierte er im Museum neben 
seinen eigenen Werken auch Exponate 
seiner Vorfahren. Laudator Prof. Dr. 
Anton Bucher verwies auf die lange 
künstlerische Tradition der Familie 
Korber, bei der schon der Urgroßvater 
viele Zeichnungen anfertigte. 
Als Überraschung gab es noch ein 
kleines Konzert von "Miki" Michael 
Marinovic (git.) und seinem Sohn 
Mladen (viol.). Nach der Eröffnung 
konnten die Besucher/innen noch eine 
gemeinsame musikalische Darbietung 
genießen. Kunst, Musik und Tradition 
begleitete die Ausstellungseröffnung 
"WURZELN" von Oskar-Peter Korber 

im Einlegersaal im Museum im 
Einlegerhaus. 

Am 2. Dezember 2023 verstarb Oskar 
Korber. Es war uns eine Ehre, dass 
seine Werke noch einmal bei uns im 
Heimatmuseum in Obertrum ausgestellt 
und bewundert werden konnten. Ruhe 
in Frieden.

Kunst im Museum
Oskar-Peter Korber

Der Museums-Podcast
Geschichten aus Obertrum

Der neue Podcast  „Treffpunkt 

Museum – Geschichten aus 

Obertrum“ ist online. 

Der Museumsverein hat mit 
Unterstützung des Landesverband 
Salzburger Museen und Sammlungen 
und der Marktgemeinde Obertrum 
einen eigenen Podcast ins Leben 
gerufen. 
In diesem Podcast werden 

a u t h e n t i s c h e 
G e s c h i c h t e n 
und persönliche 
Erlebnisse aus 
Obertrum am 
See präsentiert. 
Dieses wertvolle 

Wissen soll für kommende 
Generationen bewahrt werden.

Begleiten Sie uns auf eine Reise 
durch die Zeit von früher und 
heute – hören Sie Geschichte und 
Geschichten aus Obertrum am See. 
Hören Sie frühere Aufnahmen von 
Altbürgermeister Felix Strasser, 
Paula Sigl, sowie aktuelle Gespräche 
mit Ehrenbürgerin Berta Dicker, 
Ehrenbürger Roman Stubhann, 
Ehrenringträger und Ehrenobmann 
Alfred Huemer, sowie mit der 
98-jährigen Hilda Stangassinger. 
In regelmäßigen Abständen wird der 
neue Podcast Beitrag online gestellt, 
abonnieren Sie den Museums-
Newsletter (kontakt@museum-
obertrum.at) oder folgen Sie uns auf 
Spotify oder anderen Social Media 

Kanälen. 



Ferienspaß im Museum

Vor dem Schulstart nutzten 
einige Schülerinnen und Schüler 
die Chance und erlebten lustige 
„Unterrichtsstunden“ im Museum. 
Die Kinder waren sehr interessiert bei 
der Sache, steuerten sogar einiges an 
eigenem Wissen bei. Den Höhepunkt 
des Vormittags bildete aber sicher die 
Jagd auf die Gespensterfamilie. Da sie 
nur bei Finsternis zu finden ist, war der 
erste Stock des Museums verdunkelt. 
Ausgestattet mit leuchtenden 
Armbändern und Taschenlampen 
machten sich die jungen Furchtlosen 
auf zur Jagd. Nach einer Stärkung mit 

Hollersaft und Gugelhupf wurde noch im 
Einlegersaal das digitale Spieleangebot 
mittels Museums-App ausprobiert. Zum 
Abschluss gab es noch ein Kurzturnier 
an unserer Ministockbahn. Mit dieser 
Vorbereitung kann die Schule wieder 
beginnen. 

Nachts im Museum Museumsbesuche
Erntekrone binden der LJ

Gruppenführungen

Am 31. August fand im Museum im Einlegerhaus erstmals der Erlebnisabend 
"Nachts im Museum" statt. Mit einem Programm für Jung und Alt wartete das 
Museumsteam an diesem lauen Sommerabend auf. Ein besonderes Highlight 
war das Binden der Erntekrone der Landjugend Obertrum am See, welches von 
den Besucher/innen mitverfolgt und bestaunt werden konnte. Für Kinder gab es 
ein Suchspiel durch das ganze Haus, passend zum Motto mit Taschenlampe und 
kleinen leuchtenden Gespenstern.  In früheren Zeiten war das Leben ohne Strom 
ähnlich, nur dass man anstatt der Taschenlampen mit Kerzen durch die Häuser 
ging. Weiters konnte die Dauerausstellung sowie auch die bis Oktober geöffnete 
Sommerausstellung "Traditionelle / fahnentragende Vereine in Obertrum" mit 
einer Führung oder auf eigene Faust besucht werden.

Ein bekanntes Sprichwort besagt: „Erst 
die Arbeit, dann das Vergnügen.“ 
Dieser Grundsatz begleitete diese 
Besuchergruppe, als sie die Gelegenheit 
nutzte, in die Geschichte(n) des 
Museums einzutauchen. Ein 
besonderer Höhepunkt war zweifellos 
der Tassilokelch, für den sich alle 
begeisterten. 

Familien im Museum

Um in den Sommermonaten die Zeit 
sinnvoll zu nutzen, besuchten viele 
Familien das Heimatmuseum. Beliebt 
waren vor allem die Ratespiele rund um die 
Ausstellungsstücke. Die selbstgemachte 
Mausefalle ist ein besonderes Highlight 
für Groß und Klein. 



Nachdem sich der heiße Sommer sanft 
verabschiedet hatte, begann mit der 
offiziellen  Eröffnung des Bauernherbstes 
in  Obertrum die „fünfte“ Jahreszeit im 
Salzburger Land. 
Abseits des Rupertikirtages in Salzburg 
fand der Frühschoppen im Museum im 
Einlegerhaus in Obertrum am See statt.
Unter den Gästen waren zahlreiche 
Mitglieder und Museumsnachbarn 
und -nachbarinnen, sowie die beiden 
Ehrenbürger der Marktgemeinde 
Obertrum Dr. Leopold Hörtenhuber 
und Roman Stubhann.
Einen Tag vor dem Frühschoppen 
(23.09.) war die Tag-Nacht-Gleiche, 
die auch wieder die kürzeren Tage 
und längeren Nächte einläutete. Da 
ist es nicht verwunderlich, dass das 
lustige Schätzspiel sich diesmal mit 

den Beleuchtungsspots des Museums 
beschäftige. Elisabeth Dirnberger erriet 
die 181 Spots knapp und gewann einen 
Verpflegungsgutschein für den nächsten 
Frühschoppen und das Maskottchen 
„Rolf der Wolf “.
Die drei Musiker „Obertrumer Spätlese“ 
sorgten wieder für gute Stimmung. 

Frühschoppen im Museum
im Einlegersaal



Die Bewohnerinnen und Bewohner des 
Jakobushauses haben schon viele schöne 
Herbsttage erlebt. 
Am Donnerstag, dem 12. Oktober 
2023, begab sich eine kleine Gruppe bei 
sonnigem Herbstwetter auf den Weg 
zum Museum. Ein herzlicher Dank 
gebührt den Helfern, Begleiterinnen 
und Familienmitgliedern für ihre 
tatkräftige Unterstützung.
Zu Beginn stand die Besichtigung der 
Sommerausstellung "Traditionelle und 
fahnentragende Vereine in Obertrum" 
auf dem Programm. Im Anschluss gab es 
eine kleine Erfrischung im Einlegersaal. 

Während solcher Besuchstage wird 
deutlich, wie wichtig der Umbau bzw. die 
Erweiterung des Hauses mit dem neuen 

Lift und dem barrierefreien Zugang 
war. Danke an die Marktgemeinde 
Obertrum, der LEADER Region 
Salzburger Seenland, dem Land 
Salzburg und anderen Förderern. 
Wir bedanken uns herzlich für diesen 
angenehmen Besuch!

Besuch vom Jakobushaus

bei herbstlichem Wetter

Als Mitglied unterstützen

Kulturförderer werden

Seit über 40 Jahren besteht nun der 
Museumsverein. Es hat viel Engagement, 
Herzblut und Energie gekostet 
diese Kulturinstitution zu gründen, 
aufzubauen und in weiterer Folge auch 
weiterzuführen. Es braucht natürlich 
viel Engagement und auch finanzielle 
Mittel. Hier benötigen wir immer 
wieder Hilfe, sei es als unterstützendes 
oder aktives Mitglied oder als Sponsor.
Mit einem Jahresbeitrag von € 15,00 
oder durch eine freiwillige Spende 
unterstützen sie das Heimatmuseum. 

Wichtige Gründe, das Museum im 

Einlegerhaus zu unterstützen:

•	 Einsatz für regionale 
Kulturvermittlung

•	 Erhaltung des geschichtlichen 
Erbes

•	 Treffpunkt und Austausch von 
Menschen und unterschiedlichen 
Generationen

•	 Traditionen weiterführen
•	 Unterstützung von Ehrenamt



Die Gewinnerin Resi Stangassinger 
durfte sich über eine der begehrten 
Eintrittskarten für das Obertrumer 
Adventsingen – Chöre, Gedichte und 
Stubenmusi im Advent freuen. Unter 
den Gästen waren: Vereinsobleute von 
verschiedenen Obertrumer Vereinen, 
das ehem. Vorstandsmitglied Heinz 
Übleis mit Gattin, sowie Augustin 
Kloiber, Friseurmeister Johann Graf 
sen., Wolfgang und Mali Gärtner und 
Senioren Obman Gottfried Aigner mit 
seiner Kathi. Ein gemütlicher Tag unter 
dem Motto: "Gelebte Volkskultur in 
Obertrum."

Das Heimatmuseum Obertrum 
feierte am Sonntag, den 22. Oktober, 
im Zuge eines Frühschoppens, den 
Abschluss der Sommerausstellung 
„Traditionelle  / fahnentragende Vereine 
in Obertrum“. Dieser Tag war der 
Obertrumer Volkskultur gewidmet. Die 
Kindertanzgruppe des Trachtenvereins 
„D´Seerosner“ präsentierte alte und 
neue Brauchtumstänze. Obmann 
Andreas Seidl erfreut sich über großen 
Zustrom der Jugendtanzgruppe 
Obertrum.  
Die Besuchenden durften auch 
einen Blick in die Vergangenheit 
von Schörgstätt, einem Ortsteil am 
Obertrumer Haunsberg, werfen. Der aus 
Deutschland stammende Helmut von 
Dreising präsentierte die "Dorfchronik 
von Schörgstätt". Heute lebt Von Dreising 

mit seiner aus Salzburg stammenden 
Frau sowohl in Hannover als auch in 
Obertrum am See. Der leidenschaftliche 
Hobby-Chronist erklärte: "Ich 

fühle mich sehr mit Obertrum 
verbunden und so entstand die Idee 
zu dieser Chronik." Das traditionelle 
Museums-Schätzspiel durfte nicht 
fehlen, diesmal ging es um ein altes 
Bügeleisen aus dem Museumsfundus. 

Gelebte Volkskultur 
mit den Kinder-Trachtlern



Am Mittwoch, den 25. Oktober  besuchte 
der Pranger Schützenverein Obertrum 
das Heimatmuseum. Besichtigt 
wurde die Hauptausstellung, die dem 
bäuerlichen Handwerk und dem Leben 
von früher gewidmet ist, sowie die 
Sommerausstellung „Traditionelle / 
fahnentragende Vereine“. 
Besonders auffallend war die große 
Verbindung zu den verschiedenen 
Ausstellungsthemen der jeweiligen 
Schützenmitglieder und deren 
Familien, die selber einige Geschichten 
und Erlebnisse zu erzählen wussten. 
Die Führung wurde in zwei 
Gruppen durchgeführt, wobei die 

Kustodin Ingeborg Mastnak und 
Vorstandsmitglied Barbara Mair die 
Besuchenden durch die Ausstellungen 
führten. Nach der lebendigen Führung 
hatten die Besucherinnen und Besucher 
die Gelegenheit, im Einlegersaal 
historische Videodokumentationen 
über bedeutsame Ereignisse in 
Obertrum anzusehen. Unter anderem 
war es das Interview mit Paula Sigl, in 
dem sie ihre persönlichen Erfahrungen 
als Kind während des Großbrands 
in Obertrum schilderte. Auf großes 
Interesse stoß auch das Video über 
die Bruderschaft Obertrum. Die 
Aufmerksamkeit war so groß, dass 
man buchstäblich eine Stecknadel hätte 
fallen hören können. Dieser Abend war 
ein weiteres Beispiel dafür, wie wichtig 
das Miteinander und der Austausch 
zwischen örtlichen und regionalen 
Vereinen ist.

Nach der Sommerausstellung ist vor 

der Sommerausstellung. 

Die diesjährige Themenausstellung 
„Traditionelle / fahnentragende Vereine 
in Obertrum“ geht in die nächste Runde. 
Im kommenden Jahr werden wir uns 
erneut dem gesellschaftlich bedeutenden 
Thema des Vereinslebens in Obertrum 
am See widmen. Vereine spielen eine 
entscheidende Rolle im sozialen Gefüge 
einer Gemeinde und tragen maßgeblich 
zu einem guten Zusammenleben bei.
Am Montagabend, dem 06. November, 
präsentierten das Kustoden-Ehepaar 
Ingeborg und Peter Mastnak den 
örtlichen Vereinen das Konzept für 
die Ausstellung im Jahr 2024. Unter 
den teilnehmenden ehrenamtlichen 

Funktionären befanden sich Vertreter 
verschiedener Vereine wie dem 
Imkerverein, Sportverein, verschiedener 
Chöre, Pfadfinder, Radclub Trumerseen, 
Obst- & Gartenbauverein sowie der 
Ludotek.
Die Vorbereitungen haben bereits 
begonnen, denn wie heißt es so treffend, 
"Der frühe Vogel fängt den Wurm."

Organisation im Hintergrund
Besprechungen

Vereine zu Besuch

Prangerstutzen Schützen

Die Obertrumer Wirtschaft zu Besuch 
im Museum im Einlegerhaus. 
Eine Delegation des Wirtschaftsbund 
es Obertrum besuchte das Museum. 
Kustodin Ingeborg Mastnak führte die 
Gruppe der Unternehmer/innen durch 
das Museum. Vor allem die örtlichen 
Vereine interessierten die Besuchenden 
sehr, insbesondere die 500 Jahre alte 
Bruderschaft. WB-Obmann Wolfgang 
Gärtner dankte der Kustodin für die 
lebhafte Führung.



Advent- & Handwerksmarkt
im Einlegersaal

Zauberhafte Adventstimmung im 

Museum. Ein Wochenende voller 
schöner Momente, Gemütlichkeit und 
strahlender Kinderaugen. 
Der traditionelle Advent- 
und Handwerksmarkt bot 
wieder eine breite Auswahl an 
handgefertigten Adventkränzen, 
Weihnachtsdekorationen und regionalen 
Kunstwerken. Besonders begehrt 
waren die handbemalten "Obertrumer 
Weihnachtskugeln", die exquisiten 
Weihnachtskekse und der hausgemachte 
Museums-Eierlikör nach alter Rezeptur. 
Ingeborg Mastnak, Anna Hacker und 
Barbara Mair begleiteten ein tolles 
pädagogisches Rahmenprogramm 
für die ganze Familie, dazu zählte 

das Weihnachtsbasteln und das 
lustige Museumssuchspiel „Winter in 
Obertrum – damals und heute“. In der 
alten Bauernstube gab es eine schöne 
Weihnachtsgeschichte. 
Der Schulkinderchor der 2b der 
Volksschule Obertrum verzauberte 
unter der Leitung von Lea Scheiber 
die zahlreichenden Besuchenden mit 
Adventliedern. Als kleines Dankeschön, 
gab es das Museums Maskottchen „Rolf 
der Wolf “ mit einer süßen Überraschung. 
Für die etwas Mutigeren gab es am 
Freitagabend ein kleines Krampus-
Kränzchen mit den Wallersee Perchten 
zum Anfassen, bei dem sie alte Krampus- 
und Perchtenmasken präsentierten. 
Ein besonderer Programmpunkt war 








